
Einbruch an der Legienstraße
– Täter erbeuten Schmuck und
Parfum
Am Mittwoch drangen in der Zeit von 20 Uhr bis 21:20 Uhr
unbekannte Täter in ein Einfamilienhaus an der Legienstraße in
Bergkamen-Mitte  ein.  Sie  durchsuchten  alle  Räume  im
Erdgeschoss und entwendeten nach ersten Angaben Schmuck und
Parfum.  Wer  hat  Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  nimmt  die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0 entgegen.

Lkw-Tankdeckel  undicht  –
Ölspur auf der Werner Straße
Die Löschgruppe Rünthe wurde am Dienstagabend gegen 18.50 Uhr
zur  Werner  Straße  gerufen,  weil  dort  ein  Lkw  stand,  der
offensichtlich Dieselkraftstoff verlor.

Die  19  ausgerückten  Feuerwehrleute  stellten  vor  Ort  einen
undichten  Tankdeckel  fest.  Es  waren  beim  Eintreffen  der
Feuerwehr  bereits  geringe  Mengen  Dieselkraftstoff  auf  die
Fahrbahn getropft. Diese wurden mit Bindemittel gebunden und
aufgenommen. Der Einsatz war nach 40 Minuten beendet.
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Gleich  drei  Navis  in
Overberge  aus  Autos  der
Marken  Mercedes  und  BMW
gestohlen
In der Nacht zu Freitag schlugen unbekannte Täter an zwei
Fahrzeugen in Overberge jeweils eine Scheibe ein.

So  sieht  es  aus,  wenn
Automarder aus hochwertigen
Pkw  die  Nvis  und  anderes
technisches Gerät ausgebaut
haben.  Dieses  Foto  stamm
von der Polizei Dortmund.

An der Hüchtstraße verschafften sie sich so Zutritt zu einem
schwarzen Mercedes und entwendeten das Navigationsgerät.

Auch am Hahnenpatt wurde auf diese Weise das Navigationsgerät
aus einem blauen Mercedes ausgebaut und entwendet.

An der Straße Hof Lethaus schlugen sie an einem schwarzen BMW
X 5 eine Scheibe ein und erbeuteten das Gerät.

Hinweise  in  diesen  drei  Fällen  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307/921 7320 oder 921 0.
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Überfall  auf  31-Jährige  in
der  eigenen  Wohnung  –  Wer
erkennt diesen Mann?
Mit einem Phantombild sucht die Polizei nach dem Räuber, der
am Donnerstagmorgen gegen 10.40 Uhr eine 31-Jährige in ihrer
Wohnung auf der Richard-Wagner-Straße in Hamm überfallen hat.

Das war wie ein Alptraum für die 31-Jährige: Sie wurde in
ihrer eigenen Wohnung in der Richard-Wagner-Straße gefesselt
und beraubt. Die junge Frau hat ihre Küche im Internet zum
Verkauf angeboten. Gegen 10.40 Uhr kam ein Interessent vorbei,
mit dem sie sich per Handynachrichten verabredet hatte.

Der Mann sah sich neben der Küche noch weitere Möbelstücke an,
die  er  kaufen  wollte.  Nachdem  man  sich  auf  einen  Preis
geeinigt  hatte,  stieß  er  die  Hammerin  plötzlich  um.  Er
fesselte sie mit Tüchern aus ihrer Kommode und nahm sich ihr
Smartphone sowie zwei EC-Karten. Dann schloss der Täter die
Frau in ihrem Schlafzimmer ein und suchte das Weite.

Nach etwa fünf Minuten konnte sich die Geschädigte befreien.
Dabei  musste  sie  die  Glasscheibe  der  Schlafzimmertür
einschlagen und verletzte sich leicht. Sie konnte bei einer
Nachbarin  schellen,  die  sofort  die  Polizei  rief.  Der
Tatverdächtige ist 30 bis 35 Jahre alt und etwa 1,80 Meter
groß.  Er  hatte  dunkle,  kurze  glatte  Haare  mit  hohen
Geheimratsecken und einen kleinen Oberlippenbart. Seine Augen
sind blau, er ist mittelschlank.

Mit  Hilfe  der  Frau  erstellten  die  Spezialisten  des
Landeskriminalamtes ein Phantombild. Der Tatverdächtige wird
beschrieben als 30 bis 35 Jahre alt und etwa 1,80 Meter groß.
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Er hatte dunkle, glatte Haare, hohe Geheimratsecken und einen
kleinen  Oberlippenbart.  Seine  Augen  sind  blau,  er  ist
mittelschlank. Zu einer blauen Jeans und einem roten Pullover
trug  er  eine  schwarze  Lederjacke.  Er  sprach  mit  einem
hessischen  Dialekt.

Das  Amtsgericht  Hamm  hat  die  Veröffentlichung  des  Bildes
angeordnet. Wer Hinweise zur Person machen kann, wird gebeten,
sich bei der Polizei Hamm unter der Telefonnummer 02381 916-0
zu melden.

Rollerfahrer  und  sein
sechsjähriger Sohn bei Unfall
schwer verletzt
Bei einem Verkehrsunfall auf der Werner Straße in Bergkamen-
Mitte wurden am Mittwochnachmittag ein Rollerfahrer und sein
Sohn schwer verletzt.

Nach Mitteilung der Polizei, fuhr der 36-jähriger Bergkamener
mit seinem 6-jährigen Sohn gegen 16.30 Uhr auf einem Roller
auf der Werner Straße in Richtung Werne. Im zähfließenden
Verkehr hielt in Höhe der Straße Am Geistbaum ein in gleiche
Richtung fahrender Pkw an, um einem entgegenkommenden Fahrzeug
das  Linksabbiegen  zu  ermöglichen.  Dieses  bemerkte  der
Rollerfahrer nicht und fuhr rechts an dem PKW vorbei, als der
44-jährige  Bergkamener  nach  links  abbog.  Pkw  und  Roller
stießen zusammen und der Sohn fiel vom Roller. Vater und Sohn
verletzten  sich  bei  dem  Unfall  schwer  und  wurden  zur
stationären  Behandlung  in  ein  Krankenhaus  gebracht.  Es
entstand ein Sachschaden von etwa 4.000 Euro.
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Unfall  auf  der  A1  in  Höhe
Hamm/Bergkamen  mit  zwei
Schwerverletzten
Ein Verkehrsunfall mit einem Gefahrguttransporter sorgt seit
dem  späten  Dienstagabend  auf  der  A1  für  erhebliche
Verkehrsbehinderungen  in  Fahrrichtung  Köln.

Die A1 ist in Fahrtrichtung Köln gesperrt. Die Unfallstelle
befindet sich zwischen der Zu- und Abfahrt Hamm/Bergkamen.
Fotos Ulrich Bonke
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Wie die Polizei mitteilt, wurden bei dem Unfall, der sich um
20:35 Uhr ereigneten, ein 28-jähriger Pkw-Fahrer aus Köln und
bei  einem  Folgeunfall  eine  19-Jährige  aus  Brilon  schwer
verletzt.

Der 28-jähriger Pkw-Fahrer war mit seinem VW auf der Autobahn
1 in Richtung Köln unterwegs. In Höhe von Hamm fuhr er aus
ungeklärten Gründen auf einen vorausfahrenden Klein-Lkw auf.
Der Fahrer, ein 53-jähriger Mann aus Polen, blieb unverletzt.
Der 28-Jährige hingegen erlitt schwere Verletzungen.

Der Klein-Lkw hatte 25 leere Transportfässer geladen. Diese
Fässer  waren  vormals  mit  Gefahrgut  beladen.  Durch  die
Feuerwehr wurde überprüft, ob die ungefüllten Behälter noch
eine Transportgefahr darstellen. Letztlich war dies nicht der
Fall.

Vor  dem  Folgeunfall  hatten  bereits  Ersthelfer  den
nachfolgenden Verkehr gewarnt. Ein 48-jähriger Pkw-Fahrer aus
Rheine sah den Unfall sowie die Ersthelfer und verlangsamte
die  Geschwindigkeit  seines  BMW.  Eine  19-jährige  Frau  aus
Brilon erkannte die Gefahr zu spät und fuhr mit ihrem Pkw Ford
auf den BMW auf. Dabei wurde die junge Frau schwer verletzt.
Der 48-Jährige blieb unverletzt. Der Sachschaden beläuft sich
auf etwa 20.000 Euro.

Während der Unfallaufnahme und der Gefahrgutkontrolle war die
Autobahn  1  in  Richtung  Köln  bis  01:30  Uhr  gesperrt.  Den
Verkehrsteilnehmern  wurde  die  Umleitung  U  30  ab  Hamm-

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/03/Unfall-A1-003.jpg


Bockum/Werne empfohlen. Zeitweise entstand ein Stau bis zu 3,5
km Länge

 

Gegen ein Anhänger gefahren:
65-Jähriger auf Westenhellweg
schwer verletzt
Einen Schwer- und einen Leichtverletzten forderte am Montag
gegen 10.45 Uhr ein Unfall auf dem Westhellweg in Höhe des
Kraftwerks, zu dem auch die Löschgruppen Rünthe und Overberge
gerufen wurden

Bevor  die  Feuerwehrleute  den  65-Jährigen  aus  seinem  Auto
befreien  konnten,  musste  das  Fahrzeug  zuerst  stabilisiert
werden.
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Aus  bislang  ungeklärter  Ursache  fuhr  ein  65-jähriger  Pkw-
Fahrer  aus  Werne  auf  den  Anhänger  eines  vorrausfahrenden
landwirtschaftlichen  Fahrzeuges  auf.  Durch  die  Kollision
schleuderte  der  Pkw  herum  und  landete  entgegen  der
Fahrtrichtung  im  Graben.

Nachdem  das  Fahrzeug  zunächst
aufwändig  durch  die
Feuerwehrleute  gesichert  werden
musste,  wurde  der  65-jährige
Fahrzeugführer  des  Pkw  mit
Schere  und  Spreizer  durch  die
Rettungskräfte  aus  dem

Unfallauto befreit. Parallel dazu kümmerten sich Notärzte und
Helfer  des  Rettungsdienstes  um  den   Mann.  Er  wurde
anschließend  zu  einem  Krankenhaus  gebracht.

Der  65-Jährige  wurde  schwerverletzt.  Der
Fahrer  des  landwirtschaftlichen  Fahrzeuges,
ein  53-jähriger  Olfener,  wurde  leicht
verletzt. Der PKW war nicht mehr fahrbereit
und  wurde  abgeschleppt.  Es  entstand  ein
Gesamtsachschaden  in  Höhe  von   rund  18.000
Euro. Der Westenhellweg wurde im Bereich der
Unfallstelle bis ca. 12:30 Uhr gesperrt.

Bergkamener hat auf der A45
Glück: Der Chevrolet vor ihm
schleudert  plötzlich  durch
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die Luft
Ein kurzer Augenblick der Unachtsamkeit – schon war es heute
Morgen  um  eine  Pkw-Fahrerin  geschehen.  Sie  wurde  schwer
verletzt. Wesentlich mehr Glück hatte der hinter ihre fahrende
Bergkamener.

Mit ihrem Chevrolet schleuderte die Dortmunderin in die Luft
und blieb auf dem Dach auf der Ausfädelungsspur der A 45 im
Kreuz Dortmund – Süd liegen. Bei dem Unfall verletzte sie sich
schwer und wurde zur stationären Behandlung in ein Krankenhaus
eingeliefert. Zum Unfall konnte sie zunächst keine Angaben
machen.

Aus den Zeugenaussagen und den Spuren am Unfallort muss sich
der Unfall wie folgt ereignet haben:

Die 50-jährige Dortmunderin fuhr gegen halb sieben auf der A
45 in Richtung Dortmund. Im Autobahnkreuz Dortmund-Süd lenkte
sie ihr Auto relativ spät und offenbar spontan nach rechts auf
die Parallelfahrbahn. Hierbei prallte sie auf die aus dem
Boden aufsteigende Leitplanke. Das Auto schleuderte in die
Luft, drehte sich dort und blieb einige Meter danach auf der
rechts befindlichen Ausfädelungsspur auf dem Dach liegen.

Bei dem Aufprall auf die Leitplanke wurde zudem ein Betonklotz
aus  dem  Boden  gerissen.  Ein  nachfolgender  Opel-Fahrer,  49
Jahre  aus  Bergkamen,  konnte  dem  Hindernis  nicht  mehr
ausweichen. Er prallte gegen den Klotz und zog ihn dann einige
Meter hinter sich her. Ein 53-jähriger Pkw Fahrer aus Hamm und
ein 46-Jähriger aus Wetter beschädigten sich ihre Fahrzeuge,
indem sie durch das Trümmerfeld fuhren.

Bei dem Unfall entstand ein geschätzter Sachschaden von rund
18.000 Euro. Für die Dauer der Unfallaufnahme und Räumung der
Unfallstelle  wurden  die  Parallelfahrbahn  und  die
Ausfädelungsspur  in  Richtung  B  54  gesperrt.
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Verdächtige  Gestalten
klingeln an der Haustür – und
die Polizei ist schon da
Oft  wird  die  Polizei  in  vielen  Facebook-Beiträgen  heftig
kritisiert. Am Mittwoch gab es aber in der Bergkamener Gruppe
ein dickes Lob. In Overberge hatten zwei verdächtige Gestalten
an der Haustür geklingelt. Sie hielten dem Hausherrn einen
Zettel  vors  Gesicht  und  sahen  in  den  Flur  hinein.  Der
Hauseigentümer  schloss  schnell  die  Tür  und  rief  bei  der
Polizei in Bergkamen an.

„Schauen Sie doch bitte einmal
durch  Fenster“,  sagte  der
Beamtin,  als  ihr  die  Sachlage
erklärt  wurde.  Tatsächlich  sah
der  Overberger  zwei  Polizisten
in  Zivil.  Es  waren  am
Mittwochnachmittag  mehrere
Anrufe  aus  Overberge  bei  der
Polizei eingegangen – auch aus

der direkten Nachbarschaft.

Zwei Streifenwagen seien vor Ort gewesen, erklärt der Sprecher
der Kreispolizei Unna, Ralf Hammerl. Ihnen sei aber nicht
anderes übrig geblieben, als die Personalien der beiden Männer
festzustellen, weil ihnen keine Straftat nachgewiesen werden
konnte.  Doch  beide  hätten  durch  den  Polizeieinsatz  das
deutliche Signal erhalten „Hier ist nichts zu holen und die
Polizei passt auf.“

Bei potentiellen Einbrechern einen Fahndungsdruck aufzubauen
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und so Einbrüche zu verhindern ist eine Strategie. Und da
nicht nur bei der Kreispolizei, sondern überall, so Hammerl.
Hier sei die Ermittlungskommission Wohnung ins Leben gerufen
worden. Wenn die Einsatzlage es zulasse, seien deren Beamte
sehr schnell vor Ort. Voraussetzung sei, dass die Bürger ihrer
Augen offen lassen und sich sofort melden, wenn sie etwas
merken.

Warnung  auch  vor  fremden
Klüngelkerlen
Dies gilt übrigens auch bei Klüngelkerlen, die erstaunlich oft
durch Bergkamen fahren. Falls Bürger einen Altmetallsammler
sehen und der ist nicht mit einem Fahrzeug unterwegs, das im
Kreis Unna zugelassen ist, sollten sie ebenfalls die Polizei
informieren.  Altmetallsammler  müssen  ihre  Sammlungen  beim
Kreis Unna anmelden. Eine Erlaubnis erhalten nur die, die im
Kreis ansässig sind.

„Fremde“  Klüngelkerle  begehen  in  jedem  Fall  eine
Ordnungswidrigkeit. Und wenn sie mit einem Fahrzeug fahren,
das gar ein ausländisches Kennzeichen hat, liegt der Verdacht
nahe,  dass  der  Hauptzweck  der  langsamen  von  einer
Pfeifenmelodie  begleiteten  Fahrt  darin  liegt,  günstige
Einbruchsmöglichkeiten auszubaldowernd

Polizei  jagt  Autoaufbrecher
mit Hubschrauber und starken
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Einsatzkräften
Die  Polizei  hat  am  Mittwochabend  im  Bereich  Häupenweg  in
Weddinghofen  jagt  auf  Autoaufbrecher  gemachte.  Im  Einsatz
waren mehrere Streifenwagen und auch ein Polizeihubschrauber,
der über dem Einsatzbereich lange Zeit  kreiste. Es wurden
Straßensperren errichtet. Sogar Radfahrer wurden kontrolliert.

Erfolg hatte die Polizei aber nicht. „Sie sind uns entwischt“,
erklärt der Sprecher der Kreispolizei Unna, Ralf Hammerl.

Zurzeit  häufen  sich  im  Kreisgebiet  die  Fälle  von
Autoaufbrüchen. Ziel sind insbesondere höherwertige Autos der
Marken Mercedes und BMW. Hier haben es die Täter vor allem auf
die teure Unterhaltungselektronik samt den Navigationsgeräten
abgesehen, die bereits im Werk eingebaut worden sind.

Zahl der Straftaten ist 2014
in Bergkamen leicht gesunken
Die Gesamtzahl aller Straftaten im Kreis Unna ist rückläufig
und liegt deutlich unter der des negativen Rekordjahres 2009.
Danach gab es im Vorjahr insgesamt 21.195 Straftaten im Kreis
Unna (2013: 21.638). Die Zahl der aufgeklärten Fälle stieg
leicht auf 10.419 (2013: 10.403). Lediglich in Bönen, Kamen
und Selm ist die Zahl der Straftaten leicht gestiegen. In
Holzwickede  und  allen  anderen  Kommunen  im  Kreis  wie  in
Bergkamen wurden dagegen weniger Straftaten verübt. Das geht
aus der Kriminalstatistik der Kreispolizeibehörde Unna für das
Jahr 2014 hervor, heute (11. März) vorgelegt wurde.
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Gaben  die  Kriminalitässtatistik  2014  für  den  Kreis  Unna
bekannt,  v.l.:  Hans-Dieter  Volkmann  (Leitender
Polizeidirektor), Landrat Michael Makiolla und Volker Kleisa
(Direktionsleiter Kriminalität). (Foto: Peter Gräber)

Hinweise  der  Bürger  wichtig  für
Polizeiarbeit
Besonders erfreulich: Die Zahl der Wohnungseinbrüche ist mit
903 Fällen in 2014 erstmals seit Jahren wieder rückläufig
(2013: 991 Fälle). Auch die gezielte  Arbeit der Polizei in
diesem  Bereich  zahlt  sich  offenbar  aus.  Denn  auch  die
Aufklärungsquote ist von 128 geklärten Fällen in 2013 auf 153
Fälle im vorigen Jahr gestiegen. Mehrmals konnten Täter auf
frischer  Tat  erwischt  und  in  der  Folge  auch  noch  weitere
Straftaten nachgewiesen werden. „Ich bin zuversichtlich, dass
hier eine Trendwende geschafft ist“,  sagte Landrat Michael
Makiolla  dazu.  Trotz  dieser  Erfolge  will  die  Polizei  die
Kriminalität  im  Bereich  Wohnungseinbrüche  weiter
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schwerpunktmäßig  bekämpfen.  „Denn  insgesamt  sind  die
Straftaten  in  diesem  Bereich  immer  noch  zu  hoch“,  betont
Makiolla. So soll die Ermittlungskommission Wohnung bei der
Kreispolizei  nicht  wie  geplant  in  diesem  Monat  aufgelöst,
sondern fortgesetzt werden.

Besonders wichtig für den Erfolg der Polizei sei gewesen, so
betont Makiolla, dass immer mehr Bürger die Augen offen halten
und sich nicht scheuen, Verdächtiges zu melden. „Dafür möchte
ich den allen Bürgern ausdrücklich danken. Hier hat sich das
Verhalten  der  Menschen  positiv  verändert.  Ich  kann  nur
appellieren, dass die Bürger auch weiterhin Hinweise geben“,
so der Landrat. Die Polizei sei bei ihrer Ermittlungsarbeit
auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen.

Ebenfalls wichtig in diesem Zusammenhang: Auch die Zahl der
Einbruchsversuche ist gestiegen. Wenn immer mehr Täter nicht
zum Ziel kommen, zeige dies, dass Einbrüche erfolgreich mit
technischen Mittel verhindert werden können.
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Am  häufigsten  sind
Diebstahlsdelikte
Aufgeschlüsselt nach Delikten sind die Diebstahlsdelikte mit
8.762 Fällen (2013: 9.002) die größte Gruppe dar, die fast die
Hälfte aller Straftaten ausmachen, gefolgt von Vermögens- und
Fälschungsdelikten  mit  4.451  Fällen  (2014:  4.428).  Die
Rohheitsdelikte, wozu Mord, Körperverletzung, Vergewaltigung,
Raub zählen, kommen mit 12 Prozent aller Fälle auf Platz vier
der Statistik.

Besonders negativ haben sich die Fahrraddiebstähle (253 Fälle)
und die Diebstähle aus und an Fahrzeugen (174 Fälle) in der
Statistik  niedergeschlagen.  Die  Zahl  der
Wa5renkreditbetrüfge4rein ist dagegen um 197 Fälle besonders
stark zurückgegangen im Vorjahr.

Die Zahl der Sexualstraftaten im Kreis Unna ist im Jahr 2014
auf  142  gesunken  (2013:  158),  die  Aufklärungsquote  (78,17
Prozent) leider auch.

Leichter  Anstieg  der
Gewaltkriminalität
Ebenfalls  weniger  erfreulich:  Im  Jahr  2014  gab  es  mehr
Gewaltkriminalität (629 Fälle) als noch in 2013 (617 Fälle).
Zu den Kommunen, in denen die Gewaltkriminalität gestiegen
ist,  zählt  neben  Bergkamen  auch  die  Gemeinde  Holzwickede.
Begründet wird dies wegen der geringen Fallzahlen von der
Polizei mit statistischen Schwankungen. „Trotzdem schauen wir
genau  hin“,  versichert  Volker  Kleisa,  der  zuständige
Kriminaloberrat.

Im Bereich der Raubkriminalität ist gibt es elf Straftaten
mehr  (211)  im,  Vorjahr  zu  vermelden  als  im  Jahr  2013.
Allerdings konnte die Polizei 55,45 Prozent aller Fälle in



diesem Bereich aufklären.

Im  Bereich  der  Raubkriminalität  ist  die  Zahl  der  Delikte
lediglich in Holzwickede, Bönen und Unna gesunken, in allen
anderen Kommunen des Kreises dagegen gestiegen. Mit 12 Fällen
mehr hast Bergkamen hier den höchsten Anstieg zu verzeichnen.

Auch die Zahl der Fälle von Straßenkriminalität ist im Jahr
2014 auf 6.173 Fälle gestiegen (2013: 5.959 Fälle) Insgesamt
19  Delikte  fallen  bei  der  Polizei  in  diesen  Bereich:  vom
Handtaschendiebstahl  über  Körperverletzung  oder
Sachbeschädigung  auf Straßen und Plätzen  bis zum Diebstahl
an  oder  aus  Fahrzeugen.   Die  Bekämpfung  der
Straßenkriminalität  bleibt  ein  weiterer  Schwerpunkt  der
Polizeiarbeit.

Die  Zahl  der  Wohnungseinbrüche  ist  wie  dargestellt  um
insgesamt 88 Fälle gesunken im Kreis. Auch in Holzwickede gab
es folglich weniger Wohnungseinbrüche. Gegen iesen Trend gab
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es nur in Schwerte (+46 Fälle) und Bergkamen (+12 Fälle) mehr
Wohnungseinbrüche als im Vorjahr 2013.

Diebstähle  aus/an  Kraftfahrzeugen
haben größten Zuwachs
Am deutlich gestiegen sind  die Fälle von Diebstahl an/aus
Kraftfahrzeugen: 1.600 Fällen in 2014 stehen hier nur 1.422 im
Jahr 2013 gegenüber. Gegen den Trend gab es in Holzwickede
weniger Delikte dieser Art.

Auch mehr Fahrraddiebstähle (1.351) wurden im Vorjahr gemeldet
(2013: 1.099). Das sind immerhin insgesamt 253 Fälle (+23
Prozent) mehr als im Vorjahr.

Beschlagnahmtes Rauschgift
Ein  leichter  Zuwachs  ist  bei  den  Rauschgiftdelikten  zu
verzeichnen:  763  Delikte  in  2014  stehen  hier  750  in  2013
gegenüber. Insgesamt wurden 10.683 Gramm Marihuana, 371 Gramm
Haschisch,  16.042  Gramm  Amphetamine.  101  Gramm  Kokain,  72
Gramm Heroin und 35 Stück Ecstasy-Pillen sowie 29.760 Euro
Bargeld im Zusammenhang mit diesen Delikten beschlagnahmt.


